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Liebe Mitglieder und Fans des SV 08, 
sehr geehrte Gäste,

zum letzten Meisterschafts-Heim-
spiel der Westfalenliga im Jahr 2009 
gegen den SC Delbrück heiße ich 
Sie im Namen des Präsidiums und 
Aufsichtsrats vom  SV Lippstadt 08 
recht herzlich Willkommen. Unser 
besonderer Gruß geht an die Mann-
schaft, Trainer, Offizielle und an die 
mitgereisten fans unserer Gäste aus 
dem benachbarten Delbrück. 
Zyniker würden behaupten, dass 
man momentan darauf wetten kann, 
wann uns die nächste negative Me-
dienschlagzeile ereilt. Nach dem 
brutalen Angriff auf unsere Anhänger 
beim Auswärtsspiel in Gütersloh, 
welcher unseren Verein zwar unver-
schuldet – nur: Wer fragt danach? – 
aber leider auch bundesweit mit der 
Begrifflichkeit „Gewalt-Tourismus“ 
in Verbindung gebracht hat, durften 
wir kurz durchatmen, um uns dann 
dem sogenannten „Wettskandal“, 
respektive der mutmaßlichen Betei-
ligung ehemaliger SV 08-Spieler da-
ran „hinzugeben“. 
Zugegeben: In solchen Momenten 
macht es nicht nur wenig, sondern 
überhaupt keinen Spaß mehr, sich 
ehrenamtlich und zeitintensiv für 
den Amateurfußball zu engagieren. 
Ich werde zudem das Gefühl nicht 
los, dass es einigen Beteiligten so-
gar „Spaß“ macht sich in diesem 
Zusammenhang öffentlich Gehör zu 
verschaffen, bzw. in allen Medien 
vertreten zu sein. Uns nicht! Denn 
seitdem feststeht, dass unser ehe-
maliger Kapitän Patrick Neumann 
definitiv an Spielmanipulationen bei 
seinem aktuellen Verein SC Verl be-
teiligt war, vergeht kein Tag, an dem 
wir nicht um eine aktuelle Stellung-
nahme gebeten werden. Und es geht 
hier nicht um positive Neuigkeiten, 
die man über den SV Lippstadt 08 
berichten möchte. Das wird anschei-
nend allzu oft vergessen. Da ist es 
wenig hilfreich, wenn auch hier der 
Verein Betroffener ist – hängen blei-
ben (siehe oben) Begrifflichkeiten, 
oder nennen wir sie lieber „un-
schöne Wort-Kombinationen“ wie 

„SV Lippstadt 08 und Wettskandal“. 
ein vollkommen kontraproduktives 
ergebnis unserer intensiven Bemü-
hungen, den SV Lippstadt 08 als 
seriös geführten Verein und verläss-
lichen Partner zu positionieren. Wir 
(vor-)verurteilen dabei niemanden, 
aber vielleicht ist es doch verständ-
lich, wenn wir uns an dieser Stelle 
über die – in unserer Gesellschaft 
zur Mode verkommene – Umkehrung 
der Täter- und Opfer-Rolle empören. 
Konkret sei dies an den Aussagen 
eines Juristen festgemacht, der sei-
nen – sicherlich zu schützenden, 
aber dennoch geständigen Man-
danten – einen „Sportsmann mit 
Leib und Seele“ nennt, der „unter 
starkem psychischen Druck stand 
und daher Spiele verschoben hat“. 
entschuldigung, aber da kommt mir 
die Galle hoch – und als Mediziner 
können Sie mir glauben, dass das 
ein höchst unschönes Gefühl ist. Wie 
dem auch sei: Sie dürfen versichert 
sein, dass wir alles unternehmen 
werden, um Klarheit zu erhalten, ob, 
in welcher form und wer bei unseren 
Spielen in der Vergangenheit Verein, 
Mitglieder, fans und Zuschauer ggf. 
betrogen hat. Nur eins sei schon 
jetzt vorweggenommen: Dem SV 
Lippstadt 08 wird diese Gewissheit 
im dann erlittenen Schaden keine 
Wiedergutmachung bringen – schon 
gar nicht finanziell, denn mit even-
tuell erwirkten Titeln für Schadener-
satzansprüche gegenüber beteiligten 
Spielern können wir uns vermutlich 
„die Wände tapezieren“.
Ganz besonders traurig stimmt mich 
erneut die Tatsache, dass dem sport-
lichen Bereich in unserem gesamten 
Verein, und ganz speziell in Bezug 
auf unsere 1. Mannschaft, durch di-
ese Geschehnisse viel zu wenig Be-
achtung geschenkt wird. Denn „farke 
& Co.“ hätten es eigentlich verdient, 
dass man sich zum Abschluss der 
Vorrunde mit den überwiegend gu-
ten Leistungen beschäftigt. Präsidi-
um und Aufsichtsrat möchten dem 
Trainer-Team und der Mannschaft 
auf jeden fall bescheinigen, dass 
sie nicht nur sportlich, sondern auch 
menschlich eine Bereicherung für

ANSTOSS

unseren Verein darstellen! Gleiches 
gilt für Sie, liebe Mitglieder, fans, Zu-
schauer, freunde und Sponsoren des 
SV Lippstadt 08. Präsidium und Auf-
sichtsrat des SV 08 wissen Ihre tolle 
und engagierte Unterstützung in der 
ersten Hälfte dieser Westfalenliga-
Saison zu würdigen. Wir wünschen 
Ihnen bereits jetzt ein frohes Weih-
nachtsfest und alles Gute für 2010.
für heute verabschiede ich mich in 
der Hoffnung auf ein spannendes, 
sportlich faires und – unsere Gäste 
werden es mir nachsehen – erfolg-
reiches letztes Heimspiel im Jahr 
2009 sowie mit dem Wunsch auf ein 
zahlreiches Wiedersehen beim ersten 
Heimspiel im Jahr 2010. 

Mit freundlichen Grüßen 

Dr. forusan Madjlessi 
Präsident
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Den Spielen des Delbrücker SC scheint 
in dieser Saison das Verletzungs-
pech anzuhaften. Jüngstes Opfer: ein 
Schiedsrichter-Assistent! Der hatte 
sich bei der Partie zwischen dem DSC 
und dem fC eintracht Rheine einen 
Bänderriss zugezogen und dafür ge-
sorgt, dass die Begegnung acht Mi-
nuten vor dem ende beim Stand von 
3:4 wegen der einsetzenden Dunkel-
heit abgebrochen werden musste.
„eigentlich hätte man schon nach 70 
Minuten die Partie beenden sollen“, 
meint DSC-Geschäftsführer Dirk Brö-
kelmann. Nach zehnminütiger Suche 
im Publikum nach einem ersatz für 
den Mann an der Linie wurde die 
Partie noch einmal aufgenommen. 
Da war es jedoch schon zu spät, 
um noch einen reibungslosen Ablauf 
bis zur 90. Minute gewährliesten zu 

können. „es war danach eine besse-
re Trainingseinheit“, gewinnt Brökel-
mann auch diesem „Ausfall“ noch 
etwas Gutes ab.
Der Verein, der vor wenigen Jahren 
noch unter Trainer Roger Schmidt 
(jetzt Preußen Münster) die DfB-
Pokal-Hauptrunde erreicht hatte, im 
April 2009 jedoch den Rückzug aus 
der NRW-Liga bekannt gab und damit 
in die Westfalenliga abstieg, ist in die-
ser Saison von verletzungsbedingten 
Ausfällen arg gebeutelt. Mit Stürmer 
Jan Welker (Bänderriss), Mittelfeld-
spieler Peter Berhorst (Auswirkungen 
einer Thrombose) und Abwehrspie-
ler Dominik Hansjürgen (mehrfacher 
Bänderriss) fallen drei der wenigen 
verbliebenen Leistungsträger aus der 
letzten Saison noch aus. Die folgen 
für die neu zusammengestellte und 

junge Mannschaft waren verheerend. 
„Unser Ziel kann nur der Klassener-
halt sein. Mit den Siegen zu Beginn 
wurde die Messlatte sicher ein wenig 
nach oben geschoben. Aber nun sind 
wir ein wenig eingebrochen“, muss 
Brökelmann eingestehen. Trotz des 
Absturzes in der Liga sind die Verant-
wortlichen nach wie vor gewillt, den 
beschrittenen Weg weiter zu gehen, 
junge Spieler an die erste Mannschaft 
heran zu führen. „Unser Ziel ist es, 
weiter Talente auszubilden“, meint 
Brökelmann. Dabei können die Del-
brücker nach wie vor auf ihre Spon-
soren bauen. Denn obwohl der Ab-
stieg aus der unrentablen NRW-Liga 
durch den Rückzug selbst gewählt 
wurde, haben die Gönner dem Verein 
die Treue gehalten. 
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DER HEUTIGE GEGNER
PORTRAIT UND INTERVIEW

Fünf Auftaktsiegen in der Westfalenliga folgt lange Negativ-Serie

Vor dem heutigen Spiel unterhielten 
wir uns mit Delbrücks Coach Mirko 
Vogt.
SVmagazin Herzlich willkommen in 
Lippstadt, Herr Vogt! Zuletzt musste 
das Spiel des Delbrücker SC gegen 
den fC eintracht Rheine beim Stand 
von 3:4 wegen der einsetzenden 
Dunkelheit abgebrochen werden. 
Wie beurteilen Sie die Leistung Ihrer 
Mannschaft?
Vogt Wir hatten ja schon wieder das 
Vergnügen eines Spiel-Abbruchs. 
Schon das Westfalenpokalspiel 
gegen Westfalia Rhynern konnten 
wir wegen des fehlenden flutlichts 
nicht zu ende spielen. Daraus muss 
man doch lernen und die Spiele 
früher ansetzen. Weil auf Dauer ist 
es nervig, erneut antreten zu müs-
sen. Gegen Rheine haben wir ganz 
ordentlich nach vorne gespielt. Lei-
der waren wir an diesem Tag in der 
Abwehr, die sonst sehr sicher steht, 
nicht westfalenliga-tauglich.
SVmagazin Die Saison läuft für 
den DSC keinesfalls optimal. Woran 
liegt es, dass Ihre Mannschaft nach 
fünf Auftaktsiegen so abgestürzt ist?

Vogt Wir haben großes Verletzungs-
pech. Vor allem unsere Leistungs-
träger wie Peter Berhorst, Dominik 
Hansjürgen, Jan Welker oder florian 
fulland sind nicht so leicht zu erset-
zen. Aber unsere Lage nur mit den 
Verletzungen zu begründen, wäre zu 
einfach. In manchen Spielen haben 
wir nicht um jeden Grashalm ge-
kämpft und das ärgert mich.
SVmagazin Ist das Ziel nun der 
Klassenerhalt? Wird im Winter perso-
nell nachgebessert?
Vogt Ja. In unserer Lage müssen wir 
erst einmal sehen, dass wir die 40 
Punkte zusammen bekommen und 
damit den Klassenerhalt unter Dach 
und fach bringen. Wir wussten, dass 
es mit unserem kleinen Kader eine 
Gratwanderung wird. Wir halten die 
Augen und Ohren offen. Wenn es 
möglich ist, noch einen Spieler zu 
holen, der uns auch weiterhilft, wer-
den wir das wohl auch tun. Aber es 
muss realisierbar sein.
SVmagazin Ihr Verein ist im ver-
gangenen Jahr freiwillig aus der 
NRW-Liga abgestiegen. Mit welcher 
Zielsetzung/Perspektive wird beim 

Delbrücker SC gearbeitet?
Vogt Wir haben vor Jahren die Ju-
gendförderung deutlich angescho-
ben. Wir möchten in den nächsten 
Jahren von unserer Nachwuchs-
Arbeit profitieren. Auch wenn wir 
wissen, dass es in der Westfalenliga 
nicht nur mit Talenten geht und wir 
auf eine gesunde Mischung achten 
müssen.
SVmagazin Wie sehr freuen Sie 
sich schon auf das Derby?
Vogt Die Vorfreude ist groß. Wir wol-
len dieses Spiel gewinnen. es wird 
sicher ein Vergleich auf Augenhöhe.
SVmagazin Wie schätzen Sie den 
Gegner SV Lippstadt 08 ein?
Vogt Ich bin immer ein wenig ver-
wundert über das Abschneiden des 
SVL. Die Konstanz ist wohl das 
größte Problem. Der SVL hat sicher 
eine gut besetzte Mannschaft. es ist 
aber die frage, ob es für ganz vorne 
reicht. Denn bei einem ähnlich klei-
nen Kader wie bei unserem ist auch 
der SVL von seinen Leistungsträgern 
abhängig.     

            Interview: MSPW

„Ein Vergleich auf Augenhöhe“

                                         
MSPW 
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MSPW 
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UNSER TEAM
DER KADER

1
Joswig, Michael
*13.06.1976
Torhüter

2
Engeln, Stephan 
*17.10.1989 
Abwehr

10
Maier, Viktor
*26.08.1989
Angriff 

3
Riemer, Edmund
*21.01.1985
Abwehr

4
Firat, Sansar
*01.04.1984
Mittelfeld

9
Eckel, Manuel
*13.12.1985  
Angriff

8
Kuhn, Ansgar
*09.01.1978 
Abwehr

5
Cirivello, 
Alessandro
*20.06.1978
Mittelfeld

6
Fischer-Riepe
Lasse
*27.06.1985 
Abwehr

7 
Rehborn, Daniel
*13.11.1987
Mittelfeld

11 
Pantke, Dennis
*17.09.1989
Angriff

14
Cirivello, 
Salvatore
*22.04.1989
Mittelfeld

24
Liesemann, 
Damian
*05.07.1989 
Torhüter

33
Lausch, Dominik
*14.06.1988 
Abwehr

15
Yildiz, Engin
*05.03.1986 
Angriff

18
Chomse, 
Henning
*21.09.1989 
Mittelfeld

19
Niketta, Don
*06.11.1990 
Abwehr

20
Schulte, Denis
*15.01.1984 
Abwehr

Farke, Daniel
*30.10.1976
Teammanager

Meincke, Dierk
*16.11.1975
Assistenztrainer

Vorderstraße, 
Klaus
*26.06.1967
Torwarttrainer

Craes, Daniel 
*10.10.1983
Mannschafts-
betreuer

Hahne, Thomas 
*18.05.1978
Mannschafts-
betreuer

Beckschulte, 
Ulrich 
*18.10.1986 
Mannschafts-
betreuer

Derksen, 
Friedrich 
*30.06.1987 
Mannschafts-
betreuer
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UNSER TEAM
TORE, PUNKTE, MEISTERSCHAFT

Die aktuelle Tabelle

1  SV Westf. Rhynern   16 9 6 1 44 : 19 25 33

2  TuS Dornberg 16 10 2 4 36 : 23 13 32

3 SuS Stadtlohn  17 9 3 5 37 : 24 13 30

4 RW Ahlen II   16 8 4 4 27 : 17 10 28

5 SC Paderborn 07 II 16 8 3 5 32 : 16 16 27

6 SUS Neuenkirchen  15 8 2 5 29 : 22 7 26

7   SV Lippstadt  16  6  7  3  30  :  22  8  25

8 FC Eintracht Rheine 16 7 4 5 31 : 26 5 25 

9  Hövelhofer SV 17 7 2 8 28 : 37 -9 23

10 SC Preußen Münster II  16 6 3 7 24 : 24 0 21

11 VfB Fichte Bielefeld  15 7 0 8 23 : 26 -3 21 

12  SpVg Emsdetten 05 15 5 5 5 20 : 21 -1 20

13 SV Borussia Emsdetten  17 6 2 9 21 : 28 -7 20

14  Delbrücker SC  15  6  1  8  17  :  20  -3  19

15 FC Gütersloh 2000 15 4 5 6 22 : 27 -5 17

16 SV Mesum 15 3 4 8 18 : 35 -17 13

17 SV Horn  17 3 4 10 18 : 36 -18 13  

18 SV Davaria Davensberg 14 0 3 11 7 : 41 -34 3

  Spiele S U N Torverhältnis Dif. Pk.
Stand: 09.12.2009

Der Hinrunden-Spielplan des SV Lippstadt 08

1. Spieltag  SpVg Emsdetten 05 – SV Lippstadt 08 3 : 2  (0 : 1)
2. Spieltag  SV Lippstadt 08 – SuS Stadtlohn 5 : 2  (3 : 0)
3. Spieltag RW Horn – SV Lippstadt 08 0 : 0  (0 : 0)
  RW Lüdenscheid – SV Lippstadt 08  0 : 11  (0 : 6)
4. Spieltag SV Lippstadt 08 – SuS Neuenkirchen 4 : 0  (2 : 0)
5. Spieltag  SC Paderborn 07 II – SV Lippstadt 08  2 : 3  (1 : 2)
6. Spieltag  SV Lippstadt 08 – RW Ahlen II 2 : 2  (1 : 0)
7. Spieltag VfB Fichte Bielefeld – SV Lippstadt 08  2 : 0  (0 : 0)
8. Spieltag   SV Lippstadt 08 – Hövelhofer SV  4 : 1  (1 : 1)
9. Spieltag SV Borussia Emsdetten – SV Lippstadt 08 0 : 0  (0 : 0)
10. Spieltag  SV Lippstadt 08 – TuS Dornberg  1 :1  (1 : 1)
11. Spieltag SV Mesum – SV Lippstadt 08 1 :1  (1 : 0)
12. Spieltag  SV Lippstadt 08 – SV Westf. Rhynern  3 :3  (2 : 1)
18. Spieltag  SV Lippstadt 08 – SpVg Emsdetten 05   1 :0  (1 : 0)
13. Spieltag FC Gütersloh 2000 – SV Lippstadt 08 3 :3  (2 : 1)
14. Spieltag  SV Lippstadt 08 – SC Preußen Münster II 1 :0  (0 : 0)
  SC Herford – SV Lippstadt 08 0 :3 (0 : 0)
15. Spieltag  FC Eintracht Rheine – SV Lippstadt 08 2 : 0  (1 : 0)
16. Spieltag SV Davaria Davensberg – SV Lippstadt 08                                    (ausg.)    – 
17. Spieltag  SV Lippstadt 08 – Delbrücker SC   Fr. 11.12.09  19:30

Spielansetzung ohne Gewähr, bitte Tagespresse beachten.
Die aktuellen Termine finden Sie auch unter www.svlippstadt08.de

Stand: 09.12.2009

Westfalenpokal

(vorg.)

Westfalenpokal
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Autoservice – Alles aus einer Hand
–	 Inspektion	nach	Herstellervorgaben	inkl.	Mobilitätsgarantie	
	 für	alle	Fahrzeuge
–	 Autoglas,	Reparatur	und	Austausch
–	 elektronische	Achsvermessung
–	 Auspuff
–	 Bremse
–	 Stoßdämpfer
–	 Ölwechsel
–	 Klimaservice
–	 Haupt*-	und	Abgasuntersuchung	
–	 Autoelektronik	/	Licht
–	 Tuning

		*	Die	Durchführung	der	Hauptuntersuchung	nach	§29	StVZO	erfolgt	
	 durch	eine	amtlich	anerkannte	Prüforganisation

Hansastraße	19
Ecke	Westernkötter	Str.	
59557 Lippstadt
	
Telefon	0	29	41/	28	77-0
Fax	0	29	41/	28	77	77
info@reifen-tiemann.de

Stirper	Straße	52
Ecke	Pappelallee	
59557 Lippstadt 

Telefon	0	29	41/	28	66-0
Fax	0	29	41/	28	66	77
stirper-str@reifen-tiemann.de

Am	Lülingsbusch	1
Ecke	Bürener	Str.
59590 Geseke

Telefon	0	29	42	/	28	42
Fax	0	29	42	/	7	72	45
geseke@reifen-tiemann.de

Die	Reifen	Tiemann-point	S-Fachbetriebe	sind	
längst	nicht	nur	Profis	fürs	Fahrwerk,	sondern	
auch	der	attraktive	Partner	in	Sachen	Auto-
Service.

... und wir 
können
noch mehr!

www.reifen-tiemann.de
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SuS Stadtlohn stürmt in Richtung 
Westfalenliga-Spitze

Seine vornehme Zurückhaltung hat 
der SuS Stadtlohn in der Westfa-
lenliga mittlerweile abgelegt. Denn 
der erste Gegner des SV Lippstadt 
08 nach der Winterpause (Sonn-
tag, 31. Januar, 14.30 Uhr) hat sich 
zu einer echten Spitzenmannschaft 
entwickelt. Hätte die Mannschaft 
von Trainer frank Bajorath nicht den 
Saisonstart verschlafen und aus den

ersten vier Spielen nur zwei Zähler 
geholt, würde der SuS die Tabelle 
nach 16 Runden wohl anführen. So 
muss sich die Bajorath-elf noch mit 
der Verfolger-Rolle zufrieden geben. 
Als Tabellendritter weist Stadtlohn - 
bei einem ausgetragenen Spiel mehr 
auf dem Konto - nur noch drei Zähler 
weniger auf als Spitzenreiter Westfa-
lia Rhynern.

Das große Plus der Stadtlohner ist 
der Angriff um den bereits oberliga-
erfahrenen Rainer Hackenfort, der 
schon für den SV Schermbeck und 
den SuS Stadtlohn in der früheren 
Oberliga Westfalen auflief, und Mar-
kus Krüchting. Von den 37 Stadtloh-
ner Treffern verbuchten die beiden 
Torjäger alleine 22 und führen die 
interne Torjägerliste mit großem 
Vorsprung an. Hinter Hackenfort (13 
Tore), der den aktuellen NRW-Li-
gisten Schermbeck verließ, um Beruf 
und familie besser unter einen Hut 

zu bekommen, und Krüchting (neun) 
folgen Mario Beeke und Jakob fi-
scher mit je vier Toren.

In der Defensive vertraut Bajorath 
auf seinen „verlängerten Arm“. Denn 
mit Michael Gravermann kann er sei-
nen spielenden Co-Trainer aufbieten. 
Namentlich bekanntester Spieler ist 
Stürmer Rick Reekers. Der 19-Jäh-
rige ist der Sohn des ehemaligen 
Stadtlohner Trainers Rob Reekers, 
der während seiner aktiven Profi-
Karriere für den VfL Bochum und 
den fC Gütersloh insgesamt 219 
Bundesliga- und 96 Zweitliga-Spiele 
absolviert hatte.

eine schwere Aufgabe erwartet den 
SuS in der nächsten Runde des 
Westfalenpokals. Dann ist die Mann-
schaft von frank Bajorath beim Ti-
telverteidiger und favoriten SC Preu-
ßen Münster zu Gast. Die Partie soll 
am Samstag, 23. Januar, stattfinden. 
Der Anstoß erfolgt um 14.00 Uhr. 
Sollte Stadtlohn die Überraschung 
schaffen, dann würde es im Vier-
telfinale beim Landesligisten 1. fC 
Gievenbeck weitergehen. Auf den SV 
Lippstadt 08, der bereits die Runde 
der letzten acht Vereine erreicht hat 
und dort beim Regionalligisten SC 
Verl antreten muss, würde Stadtlohn 
frühestens im finale treffen. Und 
dann hätten beide Clubs das Ticket 
zur DfB-Pokal-Hauptrunde schon si-
cher in der Tasche.

Auch mit dem SV Lippstadt 08 hat-
te Stadtlohn immer eine harte Nuss 
zu knacken. Seit 1998/1999 standen 
sich diese beiden Vereine gleich 
zwölfmal in der Oberliga Westfalen 
und auch zweimal in der Westfa-
lenliga gegenüber. Dabei hatte der 
SVL meist das bessere ende für sich, 
setzte sich allein sechsmal durch. 
Seit Mai 2003 gab es in diesem 
Vergleich aber keinen Sieger mehr. 
Denn die letzten vier Begegnungen 
dieser Clubs endeten jeweils mit 
einem Unentschieden. 

Text: MSPW

UNSER TEAM
TORE, PUNKTE, MEISTERSCHAFT

Der aktuelle Spieltag (11. – 13.12.2009)

SV Lippstadt 08 – Delbrücker SC 
FC Eintracht Rheine – SpVg Emsdetten 05 
SC Preußen Münster II – SuS Stadtlohn 
FC Gütersloh 2000 – RW Horn 
SV Westf. Rhynern – SuS Neuenkirchen 
SV Mesum – SC Paderborn 07 II 
TuS Dornberg – RW Ahlen II 
SV Borussia Emsdetten – VfB Fichte Bielefeld 
Hövelhofer SV – SV Davaria Davensberg 

Der nächste Spieltag (20.12.2009)

SV Lippstadt 08 – SpVg Emsdetten 05 (Spiel vom 30.10, 1:0) 
SV Borussia Emsdetten – Hövelhofer SV (Spiel vom 31.10, 3:0)
Delbrücker SC – SV Davaria Davensberg  
TuS Dornberg – VfB Fichte Bielefeld  
SV Mesum – RW Ahlen II  
SV Westf. Rhynern – SC Paderborn 07 II  
FC Gütersloh 2000 – SuS Neuenkirchen  
SC Preußen Münster II – RW Horn  
FC Eintracht Rheine – SuS Stadtlohn

Der nächste Gegner
SuS Stadtlohn 

Termin
Das nächste Auswärtsspiel 
des SV Lippstadt 08 findet 
am 31.01.10 um 14:30 Uhr im 
„hülsta-Sportpark“ statt.



Horst Krilleke Dr. med. 
Klaus Ziegler

Jochen
Langeneke

Reinhard Hamer
Freunde und Förderer des SV 08

Rechtsanwalt 
Georg Schierholz

Jürgen Borgmeier
Freunde und Förderer des SV 08

Dirk Bracht
Wirtschaftsförderung 
Lippstadt GmbH

www.wfl-lippstadt.de

Dr. med. dent.
Andreas Engeln

Zahnarzt
Master of oral medicine in Implantology

Kai Hartelt Peter Evers
Stiftung

Markus Fiering

Josef Breker-Schumacher
Freunde und Förderer des SV 08

Erwin Brandhoff
Freunde und Förderer des SV 08

Brigitte
Rühlemann

Lenhardt + Ruiz
Büro für Baustatik

Albert Pütt
Freunde und Förderer des SV 08

Antonius Schröder
Freunde und Förderer des SV 08

Thilo Altmann

Werner & Han-
nelore Kraemer

WIR FÜR LIPPSTADT, DIE JUGEND, DEN SV 08!
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Kfz-Sachverständiger
Tel. 02941/63747



Reinhard Hamer
Freunde und Förderer des SV 08

Jürgen Borgmeier
Freunde und Förderer des SV 08

Daniel Craes

Albert Pütt
Freunde und Förderer des SV 08

SV Lippstadt 08
Altherren

Carsten Knepper Antonius Schröder
Freunde und Förderer des SV 08

Thomas Sauermann
Freunde und Förderer des SV 08

Dirk Steinmann

Karl-Heinz Brülle
Freunde und Förderer des SV 08

Oliver Sichau
Freunde und Förderer des SV 08

Ulrich Pütt
Freunde und Förderer des SV 08

Andrea 
Stobberg

Paul Busch
Freunde und Förderer des SV 08

Kellig GmbH, Lelei 6-8, 45259 Essen

bwg-lippstadt.de
02941 28110

Simon 
Brenzinger

Erwin Brandhoff
Freunde und Förderer des SV 08

Karl-Heinz Brülle
Freunde und Förderer des SV 08

Rüdiger Fruh 
Freunde und Förderer des SV 08

Eike Kozlik
Freunde und Förderer des SV 08

WIR FÜR LIPPSTADT, DIE JUGEND, DEN SV 08!
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Walter Tigges
Freunde und Förderer des SV 08

Steuerberatung • Rechnungwesen • Wirtschaftsprüfung 
www.scheurer-gruppe.de
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UNSERE JUGEND / NACHLESE 
MIT FERDI FUCHS ON TOUR / MEISTERSCHAFTSSPIEL IN RHEINE

C-Junioren in Delbrück

Die erfolgsserie des SV Lippstadt ist 
gerissen: Nachdem die Mannschaft 
von Trainer Daniel farke zuvor elf 
Pflichtspiele hintereinander unge-
schlagen blieb, verlor sie beim alten 
Rivalen eintracht Rheine mit 0:2. 
Nach einer starken Anfangsphase, 
in der die Gäste eigentlich hätten 
in führung gehen müssen, gerieten 
sie nach dem ersten Gegentor völ-
lig aus dem Konzept. „Das darf ein-
fach nicht passieren, wenn man ein 
Spitzen-Team sein will“, ärgerte sich 
farke nach dem Abpfiff.
Die Gäste verließen das Autohaus-
Senger-Stadion mit hängenden Köp-
fen, denn sie wussten ganz genau: 
Da war eindeutig mehr drin! Der SV 
Lippstadt begann selbstbewusst und 
ergriff sofort die Initiative. Bereits in 
der ersten Minute schickte Viktor 
Maier Henning Chomse auf die Reise, 
doch der verzog freistehend. Zwei-
ter Versuch in der zehnten Minute: 
Diesmal bediente Manuel eckel Vik-
tor Maier, aber der scheiterte allein 
vor dem eintracht-Kasten. Dann eine 
Szene, die die Gemüter der Gäste 
heftig erregte: Manuel eckel stürmte 
Richtung Tor, Rheines Keeper Beck-

mann kam weit aus dem Strafraum 
heraus und spielte den Ball nach 
Überzeugung von Lippstadts Co- 
Trainer Dierk Meincke eindeutig mit 
der Hand. Praktisch im Gegenzug fiel 
das 1:0 für die Platzherren. Als die 
SVer in der Vorwärtsbewegung den 
Ball verloren, schnappte sich Telse-
meyer das Leder, ein Pass auf Ruwe 
und der führungstreffer war perfekt. 
Dieses Tor traf das farke-Team bis 
ins Mark. Die Schwarz-Roten verloren 
völlig den faden, wirkten plötzlich 
ungeordnet und fanden in der fol-
gezeit praktisch nicht mehr zu ihrem 
System. Dagegen hatte Telsemeyer 
(25.) noch das 2:0 für Rheine auf 
dem fuß. Auch nach dem Wechsel 
blieb die eintracht die gefährlichere 
Mannschaft. Mit einer Ausnahme: 
freistoß SV Lippstadt und Tor durch 
Denis Schulte. Die Gäste bejubelten 
in der 51. Minute den Ausgleich, doch 
der Schiedsrichter gab diesen Treffer 
nicht, nachdem sein Assistent auf 
Abseits entschieden hatte. Das war 
zu viel für Dierk Meincke, der Team-
Trainer regte sich tierisch auf und 
wurde hinter die Bande beordert. 
Dort konnte er verfolgen, wie sich 

die konternden Gastgeber Chancen 
im fünf-Minuten-Takt erspielten. Sei-
ler traf mit einem freistoß die Lat-
te, dann reagierte SV-Keeper Joswig 
glänzend und wieder klatschte die 
Kugel ans Gebälk. Das 2:0 markierte 
dann Wersching (89.).
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Serie gerissen: SV verliert 0:2

Torjäger Manuel Eckel (r.) traf im Spiel 

bei Eintracht Rheine ausnahmsweise mal 

nicht. Das hatte Folgen, denn der SV 

Lippstadt verlor mit 0:2.    lüt
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Recycling
Entsorgung
Containerdienst
Abbruch
Schrotthandel
Mobile Brech- und Siebtechnik

Fachbetrieb mit Tradition

In einem Betrieb, der jedes Jahr etwa 120.000 Tonnen Abfälle sammelt, lagert und ver-
wertet, sind Fachleute mit Erfahrung der wichtigste Bestandteil. Genau diese Erfahrung 
gibt die Wilhelm Knepper GmbH seit 1951 an ihre Familienmitglieder weiter, die das 
Unternehmen bereits in dritter Generation führen. 

Das Unternehmen ist spezialisiert auf den systematischen Rückbau sowie Abbrüchen 
von Gebäuden jeglicher Art und somit ein kompetenter Ansprechpartner im Bereich 
Abbruch, Sanierung und Entsorgung. Familientradition und Fortschritt müssen jedoch 
keinen Gegensatz bilden. Das zeigt die Wilhelm Knepper GmbH ihren Kunden jeden 
Tag aufs Neue. So hat der hochmoderne Recyclinghof zum Beispiel das reine Deponie-
ren längst hinter sich gelassen und arbeitet mit Hochdruck an einem möglichst hohen 
Grad der Wiederverwertung aller angelieferten Stoffe.

Tel.: 02941 2841-0
Fax: 02941 2841-13

Bertramstraße 3
59557 Lippstadt

info@knepper-recycling.de
www.knepper-recycling.de

Wilhelm Knepper GmbH
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Der SV Lippstadt 08 e.V. bedankt sich bei seinen Mitgliedern, seiner Jugend- 

und Gymnastikabteilung, allen Gönnern, Förderern und Sponsoren sowie den 

ehrenamtlichen Helfern für ihre großartige Unterstützung in 2009. Wir wünschen 

Ihnen und Euch frohe Weihnachten und viel Erfolg in 2010.

Das Präsidium des SV Lippstadt 08 e. V.

Simon Brenzinger
Vize-Präsident

Dr. Forusan Madjlessi
Präsident

Kai Hartelt
Vize-Präsident

WIR WÜNSCHEN FROHE WEIHNACHTEN 
                          UND EINEN GUTEN RUTSCH INS NEUE JAHR.

WINTERPAUSE!

Anzeige_Patriot_2009.indd   1 12.11.2009   16:18:0717



Super, der SV Lippstadt 08 hat am 
Samstag das DfB-Pokalspiel der 
dritten Runde auf Verbandsebene 
beim SC Herford klar mit 3:0 gewon-
nen und trifft nun auf den Regional-
ligisten SC Verl, muss allerdings auch 
als klassentiefere Mannschaft in Verl

antreten. Diese Partie ist offiziell im 
februar 2010 angesetzt, aber der SV 
Lippstadt will sich um eine Spielver-
legung bemühen. „Ich bin richtig zu-
frieden mit meiner Mannschaft, denn 
obwohl wir ohne Manuel eckel, furat 
Sansar, edmund Riemer und Alex Ci-

rivello antreten mussten, haben die 
Umstellung gut geklappt“, freute 
sich Teammanager Daniel farke vom 
SV Lippstadt 08 nicht nur über die 
gute einstellung seiner Mannschaft, 
sondern während des Spiels auch 
über viele gelungene Kombinationen 
und schöne Tore auf dem Kunstra-
senplatz. Landesligist Herford stand 
wie erwartet sehr tief und gut, aber 
der SV Lippstadt 08 kontrollierte das 
Spiel von Beginn an, musste jedoch 
bis zur 62. Minute warten, ehe das 
erste Tor fiel. Aber die Geduld zahl-
te sich aus: Nach einer flanke von 
Rehborn ließ Maier den Ball schön 
durchlaufen und Chomse verwertete 
aus etwa zehn Metern mit einem 
trockenen Schuss. Nur sieben Minu-
ten später das 2:0 – Kuhn bediente 
Henning Chomse mustergültig, der 
rannte allein auf den Torwart zu und 
schloss überlegt ab. In der 73. Mi-
nute dann die endgültige entschei-
dung: erneut behielt Kuhn die Über-
sicht, schickte Yildiz, der umkurvte 
einen Gegenspieler und schloss die 
Aktion mit einem gekonnten Links-
schuss zum 3:0 ab. Hatte Trainer 
farke im Vorfeld wegen der Ausfälle 
noch leichte Bedenken geäußerst, so 
war der Sieg letztlich total verdient.
                  nie

18

NACHLESE
 POKALSPIEL IN HERFORD
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Nach verdientem 3:0-Sieg fährt der SV 08 nach Verl

Ansgar Kuhn (r.) vom SV Lippstadt machte auch im Pokal in Herford wieder ein ganz 

starkes Spiel und gab jeweils die Vorlagen zum 2:0 und 3:0-Endstand.



Sport und Freizeit total auf 1.800 qm!

großer Parkplatz Einfahrt Spielplatzstraße
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Der Marketing-
Partner des 
SV Lippstadt 08

CD/CI-Strategien
Marken-Konzeption
Print/Media/PR
Neue Medien
Eventmarketing
Sportsponsoring

WDS. Einfach werblüffen.
WDS New Media GmbH
Weißenburger Straße 15 | 59557 Lippstadt | Telefon 02941 2890-0
info@einfach-werbblueffen.de | www.einfach-werblueffen.de
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Nicht gut gespielt, aber 1:0 gewon-
nen. Und nach dem fünften Heim-
sieg während der laufenden Saison 
drei ganz wichtige Punkte auf der 
Habenseite verbucht: Nur das zähl-
te gestern Nachmittag im Heimspiel 
des SV Lippstadt 08 gegen die zwei-
te Mannschaft von Preußen Münster. 
Dementsprechend war Teammanager 
Daniel farke nach Spielschluss die 
erleichterung über dieses erfolgs-
erlebnis deutlich anzumerken. Tor-
schütze des goldenen Treffers war 
einmal mehr Manuel eckel, der in 
der 69. Minute erneut seine Klasse 
unter Beweis stellte und nach einem 
tollen Pass von engin Yildiz überlegt 
einschoss. Der Dank aller SVer galt 
aber auch Torwart Michael Joswig,  
der kurz vor Schluss mit einer Glanz-
parade den Ausgleich der Münstera-
ner verhinderte. 

eine schöne Szene gab es schon vor 
Spielbeginn: Nach den gewalttätigen 
Ausschreitungen am vorletzten Wo-
chenende in Gütersloh dokumen-
tierten die  fans des SV 08 und 
aus dem Heidewald, dass sie sich 
entschentschieden gegen solche 
Auswüchse im fußballsport wehren. 
Deshalb trugen sie beim Auflaufen 
der Mannschaften gemeinsam ein 
Banner mit der Aufschrift „echte 
fans sind gegen Gewalt“ auf den 
Platz, was die Zuschauer mit groß-
en Applaus registrierten. Nach einer 
Gedenkminute für den verstorbenen 
Nationaltorwart Robert enke ging es 
dann sofort los: Viktor Maier zog in 
der zweiten Minute aus 20-Metern 
ab, aber Torwart Maier lenkte das 
Leder mit den fingern gerade noch 
über die Latte. Anschließend plät-
scherte das Spiel  so  vor  sich  hin.

Beide Abwehrreihen  standen sehr 
kompakt und den jeweiligen Geg-
nern fiel nicht viel ein – bis Kila-
baz wie aus dem Nichts heraus den 
Pfosten traf (32.). Und wenig später 
umspielte Manuel eckel seine Kon-
trahenten einschließlich Torwar Rie-
mer, konnte den Ball aus spitzem 
Winkel aber nicht mehr ins leere 
Tor einlochen. Sekunden nachdem 
Nassrallah an die Latte des SV-Tores 
geschossen hatte, markierte Manu-
el eckel das vielumjubelte 1:0 (69.). 
Dass es dabei blieb,war Torwart 
Joswig zu verdanken.  
                                          nie
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NACHLESE
MEISTERSCHAFTSSPIEL GEGEN MÜNSTER

Mächtig was los – möchte man angesichts dieser Zweikampfszene mit Salvatore 

Cirivello (l.) und Viktor Maier (Nr. 10) meinen. Der SV schlug Münster II mit 1:0.

Einfach klasse, wie Manuel Eckel den Ball 

beherrscht. 
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Trainerstimme Daniel Farke 
(SV Lippstadt)

„Das war zwar nicht der fußball 
den ich mir vorstelle, doch wir 
haben verdient gewonnen und 
drei ganz wichtige Punkte geholt. 
Man muss mal in der Lage sein, 
auch die schlechteren Spiele zu 
entscheiden. Und das haben wir 
heute gemacht. Unter dem Strich 
muss man sagen, dass wir uns in 
der Offensive sehr schwer getan 
haben.“

Nicht gut gespielt, aber 1:0 gewonnen



Die Westfalen Krone GmbH & Co. KG 
ist erzeuger hochwertiger Schinken- 
und Wurstwaren. Das Unternehmen 
verwöhnt die Verbraucher mit Koch-
pökel-Spezialitäten, Rohschinken, 
Lachsschinken sowie Kasseler- und 
Geflügelspezialitäten. Zusätzlich pro-
duziert Westfalen Krone regionale 
und saisonale Köstlichkeiten. 

Bekannte Marken verwöhnen 
Ihren Gaumen
Am Stück geliefert und an der Be-
dientheke frisch aufgeschnitten fin-
den Sie unsere Produkte, die wir 
unter den Marken Westfalen Krone, 
fürstenstädter Spezialitäten, Land-
fein und INWA produzieren und 
vermarkten. Liebhaber der Berliner 
Küche kommen bei uns genauso 
auf den Geschmack, wie fitnessbe-
wusste und Liebhaber spanischer 
Spezialitäten. für den Gastrono-
mie-Bereich halten wir ebenfalls 
eine große Auswahl an Produkten 
bereit, die frisch und mundgerecht 
geschnitten für leckere Abwechs-

lung sorgt. Ganz neu in unserem 
Sortiment: Unsere Produkte aus 
der Reihe „Hausgemacht“. Mit ver-
schiedenen Schinken-, Salami- und 
Lachsspezialitäten, hergestellt nach 
traditionellem Metzgerhandwerk, 
verwöhnen die „Hausgemacht“-Pro-
dukte Ihren Gaumen.

Höchste Frische und Qualität
Unsere Maxime ist es, höchste 
Kundenzufriedenheit durch beste 
Qualität und frische zu erreichen. 
Modernste Technologien und Her-
stellungsverfahren verbunden mit 
traditionellen wie auch innovativen 
Rezepturen garantieren sicheren Ge-
nuss. Sie als Verbraucher können auf 
unsere internen Qualitätskontrollen 
und die garantierte frische unserer 
Produkte vertrauen. Jeden Tag kon-
trollieren wir unsere Produktionspro-
zesse. Dabei gehen wir weit über die 
gesetzlichen Anforderungen hinaus, 
um für Sie fleischgenuss höchster 
Güte herzustellen. Tradition und 
fortschritt gehen in unserem Haus 

SPONSOR DES TAGES

Westfalen Krone – Leben ist Genuss!

eine erfolgreiche Symbiose ein. 
Seit jeher verpflichten wir uns 
zudem einer besonderen Verant-
wortung gegenüber Mensch, Tier 
und Umwelt.

Wir wünschen Ihnen und dem 
SV Lippstadt 08 ein spannendes 
Spiel, einen Sieg für die heutige 
Begegnung und guten Appetit 
beim Verzehr der leckeren West-
falen Krone-Produkte.
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Kontakt
Westfalen Krone GmbH & Co. KG
Dieselstraße 106 – 112
33442 Herzebrock

Ansprechpartner
Ulrich Rahmann
Geschäftsführer
Telefon 05245 832-0
Telefax 05245 20-47
e-Mail: info@westfalenkrone.de
www.westfalen-krone.de 
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Premium-Partner

Co-Sponsoren

Hauptsponsor

Ausrüster

WIR 
SAGEN 
DANKE!
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Kontakt
Westfalen Krone GmbH & Co. KG
Dieselstraße 106 – 112
33442 Herzebrock

Ansprechpartner
Ulrich Rahmann
Geschäftsführer
Telefon 05245 832-0
Telefax 05245 20-47
e-Mail: info@westfalenkrone.de
www.westfalen-krone.de 



CLUBHEIM AM WALDSCHLÖSSCHEN. DER SPIELTAGS-    

       
   TREFFPUNKT FÜR ALLE FUSSBALLFREUNDE!
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